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Apotheken

Notdienst-Apotheke im Kreis
Herford, Sa, So, 0800 00 228 33
oder unter www.akwl.de,

sowie als Aushang an jeder
Apotheke, Herford.

Ärzte

Ärztlicher Notdienst, Sa, So,
8.00 bis 8.00, Notdienst-Anruf-
zentrale, Duisburg, Tel. (0) 11
61 17.

Ärztlicher Notdienst, Sa 8.00
bis 22.00, So 8.00 bis 22.00, Not-
fallpraxis am Krankenhaus Bad
Oeynhausen, täglich geöffnet ,
Tel. erreichbar unter (0 57 31)
77 10 83. Kernsprechzeiten von
09.00-12.00, 16.00-18.00 und
20.00-21.00 Uhr, ärztlicher Be-
reitschaftsdienst kostenlos116
117, Krankenhaus, Wieland-
straße 28, Bad Oeynhausen.

Krankentransporte

Krankentransport, Sa, So,
Kreisfeuerwehrzentrale Eilshau-
sen, (0 52 23) 1 92 22.
Krankentransport Herford, Sa,
So, Mo. bis So. 24 Stunden/365
Tage, Tel. (0 52 21) 1 07 77, Her-
ford.

HNO

Dr. med. D. Walter, Sa 8.00 bis
22.00, So 8.00 bis 22.00, tel. Vor-
anmeldung erbeten, Bahnhof-
straße 34, Bünde, Tel. (05223)
29 99.
HNO-Notdienst, Sa, So, ab

22.00 bis 8.00: HNO-Klinik im
Klinikum Bielefeld-Mitte
(0521) 581-0 und HNO-Klinik
im Klinikum Minden (0571)
790 0, Notdienst-Anrufzentrale,
Duisburg, Tel. (0) 11 61 17.

Kinderarzt

Dr. med. Buchholz/Schäffler,
Sa 8.00 bis 22.00, tel. Voranmel-
dung erbeten, Herforder Straße
129, Vlotho, Tel. (05733) 96 00
00.

Dr. med. D.-M. Künnemeyer/
Barbara G. Otter-Theiling, So
8.00 bis 22.00, tel. Voranmel-
dung erbeten, Bahnhofstraße
53a, Bünde, Tel. (05223) 32 54.

Kinderärztlicher Notdienst,
Sa, So, ab 22.00 Kinderklinik im
Klinikum Herford, Tel. (05221)
94 12 04, Notdienst-Anrufzen-
trale, Duisburg, Tel. (0) 11 61
17.

Zahnarzt

Zahnärztlicher Notdienst, Sa,
(feste Sprechzeiten von
10.00-12.00), Tel. 68 91 96.

Störungen

Gasversorgung: Gelsenwasser
Energienetze, Sa, So, Bad Oeyn-
hausen, Tel. (05731) 38 55.

Störungen im Kanalbetrieb,
Sa, So, Tel. 97 55 75.

Wasserversorgung, Sa, So, Tel.
97 53 75.
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Kino

UCI Kinoplex: Der Lorax 3D
(ab 0 J.), Sa 14.00 / 17.00; So
11.45 / 14.00 / 17.00. Ice Age 4 -
Voll verschoben (ab 0 J.), Sa, So
14.00 / 18.00 / 20.30. Der Lorax
(ab 0 J.), Sa, So 14.00. The Dark
Knight Rises (ab 12 J.), Sa 14.00
/ 16.30 / 20.15 / 22.45; So 14.00 /
16.30 / 20.15. Der Vorname (ab
12 J.), Sa, So 14.15 / 17.00 /
20.00. Merida - Legende der
Highlands 3D (ab 6 J.), Sa 14.30
/ 17.00 / 20.00 / 22.30; So 12.00 /
14.30 / 17.00 / 20.00. Ted (ab 16
J.), Sa 14.30 / 17.15 / 20.15 /
23.00; So 14.30 / 17.15 / 20.15.
Merida - Legende der High-
lands (ab 6 J.), Sa 15.00 / 17.30;
So 12.30 / 15.00 / 17.30. Ice Age
4 - Voll verschoben 3D (ab 0 J.),
Sa 15.00 / 17.30 / 20.00 / 22.30;

So 12.30 / 15.00 / 17.30 / 20.00.
Rum Diary (ab 12 J.), Sa 17.30 /
20.15 / 23.00; So 17.30 / 20.15.
The Amazing Spider-Man 3D
(ab 12 J.), Sa, So 19.30. Fast ver-
heiratet (ab 12 J.), Sa 20.00 /
23.00; So 20.00. Snow White
and the Huntsman (ab 12 J.), Sa
22.30. Chernobyl Diaries (ab 16
J.), Sa 22.45.

Capitol: Ice Age 4 - Voll ver-
schoben 3D (ab 0 J.), Sa 14.30;
So 14.30 / 17.00. Ted (ab 16 J.),
Sa 14.45 / 17.15 / 20.15 / 22.45;
So 14.45 / 17.15 / 20.15. Merida -
Legende der Highlands 3D (ab
6 J.), Sa 14.45 / 17.15 / 20.15 /
22.45; So 14.45 / 17.15 / 20.15.
Der Lorax (ab 0 J.), Sa 15.00 /
17.30 / 20.15 / 22.45; So 15.00 /
17.30 / 20.15. The Dark Knight
Rises (ab 12 J.), Sa 16.30 / 20.15 /

23.15; So 20.15.
Büli: Ice Age 4 - Voll verscho-
ben (ab 0 J.), Sa 15.00; So 15.00 /
17.15. Der Lorax (ab 0 J.), Sa, So
15.00. LOL - Laughing Out
Loud, Sa, So 17.15. The Ama-
zing Spider-Man (ab 12 J.), Sa
17.15 / 20.00; So 20.00. The
Dark Knight Rises (ab 12 J.), Sa,
So 20.00.
Telefon: UCI Kinoplex, Bad
Oeynhausen (05731) 1 5415, Ca-
pitol, Herford (05221) 1 51 33,
Büli, Bünde (05223) 1 54 66, 51
89

Bäder

´ SAMSTAG ´

Bali Therme, Sauna ab 9.00
Uhr, 8.00 - 23.59, Morsbachallee
5, Bad Oeynhausen, Tel.

(05731) 30 53 -0.
Freibad, 7.00 - 19.00, Albert-
Schweitzer-Str. 10a, Tel. 90 45
55.

´ SONNTAG ´

Bali Therme, Sauna ab 9.00
Uhr, 8.00 - 23.00, Morsbachallee
5, Bad Oeynhausen, Tel.
(05731) 30 53 -0.

Freibad, 7.00 - 19.00, Albert-
Schweitzer-Str. 10a, Tel. 90 45
55.

Museen

´ SONNTAG ´

Heimatmuseum, 10.00 - 12.30,
15.00 - 18.00, Alter Postweg 300,
Tel. 31 72.

Geburtstage

Samstag:
Mennighüffen. Gertrud Niehus
wird heute 85 Jahre. Reinhold
Buchholz blickt auf 80 Jahre zu-
rück. Ihren 76. Geburtstag feiert
Ilse Roßocha.
Obernbeck. Sein 81. Wiegenfest
begeht heute Herbert Dyck.
Löhne-Ort. Katharina Ejov
wird 89 Jahre und Günther Ar-
ning 83 Jahre.
Sonntag:
Mennighüffen. Hanna Rahe
vollendet ihr 80. Lebensjahr.
Auf 75 Jahre blickt Artur Schalm
zurück.
Obernbeck. Helga Hugel feiert
ihren 78. GEburtstag.

¥ Löhne (nw) . Der FDP-Bun-
destagsabgeordnete Frank
Schäffler hielt im Restaurant
Haus Flores einen Vortrag zur
Eurokrise. Schäffler war auf
Einladung der Löhner Lions zu
diesem Informations- und Dis-
kussionsabend nach Löhne ge-
kommen.

Mehr als 50 interessierte Zu-
hörerinnen und Zuhörervom Li-
ons Club Löhne und von mehre-
ren benachbarten Lions Clubs
verfolgten aufmerksam und kri-
tisch die Ausführungen Schäff-
lers und beteiligten sich anschlie-
ßend engagiert an der lebhaften
Diskussion mit dem FDP-Abge-
ordneten.

Schäffler erinnerte noch ein-
mal an die wichtigsten Vereinba-
rungen, die im Vertrag von
Maastricht 1992 für die Einfüh-
rung des Euro festgelegt wur-
den:

´ein Stabilitäts- und Wachs-
tumspakt mit einerNeuverschul-
dung von maximal 3% des Brut-
toinlandsprodukts (BIP) und
eine Schuldenstandsquote von
60 % des BIP,

´ eine unabhängige Europäi-
sche Zentralbank, die der Geld-
wertstabilität verpflichtet ist
und keine Staatsanleihen kaufen
darf

´ eine Nichtbeistands-Klau-
sel (No-Bailout-Klausel), d. h. je-
der einzelne Staat übernimmt
die alleinige Haftung für seine

Schulden
Anschließend führte Schäff-

ler anhand von Beispielen aus,
dass diese Regeln bis heute viel-
fach gebrochen worden sind. So
wurde z. B. Griechenland unter
falschen Voraussetzungen in die
EU und in die Eurozone aufge-
nommen. 2003 wurde unter der
rot-grünen Bundesregierung
durch Deutschland und gleich-
zeitig durch Frankreich die fest-
gelegte Schuldenquote verletzt.
Unter dem EZB Präsidenten Tri-
chet hat im Jahre 2010 mit dem
Ankauf von Staatsanleihen be-
gonnen.

Auch die durch die Troika
mit Griechenland verabredeten
und vertraglich festgelegten Auf-
lagen seien wiederholt ignoriert

worden, und der Troika-Bericht
im September diesen Jahres
werde ohne Zweifel negativ aus-
fallen, denn Griechenland ver-
handele ja schon wieder um zeit-
lichen Aufschub. Bei den größe-
ren Krisenländern Spanien und
Italien seien die Auflagen für
Krediteschon vorweg noch groß-
zügiger gehandhabt worden.

Sparkommissare der Troika
können nach Schäfflers Mei-
nung in den Krisenländern
nichts ausrichten. Als Beleg für
diese These führte er an, dass
schon im nationalen deutschen
Rahmen der Finanzausgleich
zwischen den Bundesländern
nicht funktioniere.

Es sei offensichtlich, dass die
bisher bewilligten und die in

Aussicht genommenen Multi-
Milliardenhilfen als Brandmau-
ern nicht taugten sondern eher
als Brandbeschleuniger wirkten.

Nach Schäfflers Meinung gibt
es für die seit 2010 immer wieder
erweiterten Maßnahmen zur Eu-
rorettung durchaus Alternati-
ven. Die wichtigste Maßnahme
sieht er dabei in der konsequen-
ten Einhaltungder oben genann-
ten Grundvereinbarungen der
Währungsunion.

Schäffler versteht seine Posi-
tion nicht als die eines „Eurore-
bellen“, wie er in den Medien oft
genannt wird, sondern er
möchte ein Europa, durchaus
mit dem Euro, aber er lehnt ei-
nen europäischen Superstaat
mit zentralistischen Strukturen
ab.

Solidarität ist für Schäffler gut
und wichtig. Es sei jedoch falsch
verstandene Solidarität, zu ak-
zeptieren, dass zu Lasten aller
Mitgliedsländer die Schulden
vergemeinschaftet werden, die
durchpolitisches und wirtschaft-
liches Missmanagement einzel-
ner (Süd)Länder verursacht wer-
den.

Schon die bis zum gegenwärti-
gen Zeitpunkt von den Euro-
Staaten übernommenen finan-
ziellen Verpflichtungen könn-
ten am Ende nur durch eine In-
flation aufgefangen werden, die
von den Sparern mit dem Ver-
lust der Ersparnisse und Vermö-
gen bezahlt werden müsse.

DiskussionüberdenEuro
Der FDP-Bundestagsabgeordnete Frank Schäffler referierte in Löhne

¥ Kreis Herford (fm). Mal heiter, mal
Schauer– das Wetter soll in den nächsten Ta-
gen unbeständig bleiben. An einem Acker-
rand an der Grenze von Eickum zu Olding-
hausen geht dennoch die Sonne auf. Ein
Landwirt hat zwischen einem Maisfeld, des-

sen Ertrag in einer Biogasanlage verarbeitet
wird, und der Pödinghauser Straße einen
Blickfang als Streifen Sonnenblumen einge-
sät. Ein Grasweg zwischen Feld und Straßen-
bäumen lockt Spaziergänger. Sonnenblu-
men haben in der Landwirtschaft auch eine

wirtschaftliche Bedeutung: Sie sind wert-
volle Lieferanten von Ölen für die Ernährung
und die industrielle Nutzung. Mancher Her-
forder, der Sonnenblumen im Garten zieht,
schneidet die reifen Körbe ab und bewahrt
sie zur Winterfütterung der Vögel auf.

N O T D I E N S T E

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Gast bei den Lions: Frank Schäffler, Lions Club Präsident Rainer Dö-
ring, Lions Distrikt-Governor Helmut Hartmann. FOTO: NW

F A M I L I E N -
C H R O N I K

¥ Kreis Herford. Zum Thema
„Auf der spannenden Suche
nach den letzten Flusskrebsen“
findet ein Vortrag mit Exkur-
sion am Freitag, 17. August, von
19 bis 21 Uhr im Umweltzen-
trum Heerser Mühle statt.

Die Bestände der heimischen
Flusskrebsarten sind in den letz-
ten 100 Jahren stark zurückge-
gangen, Edelkrebs und Stein-
krebs sind vom Aussterben be-
droht. Die Ursachen für den
Rückgangsind, neben der Krebs-
pest, der Verschmutzung und
dem Ausbau der Gewässer auch
in der Einbürgerung fremder
Flusskrebsarten zu finden.

Nach dem Vortrag, bei dem
Gelegenheitbesteht, sich den hei-
mischenEdelkrebs und den ame-
rikanischen Verwandten in
Aquarien genauer anzuschauen,
werden sich die Teilnehmer auf
die Suche nach Krebsen und an-
deren Wasserbewohnern in ei-
nem Gewässer in Bad Salzuflen
begeben. Gummistiefel sind da-
her nützlich.

15 Interessierte können teil-
nehmen (Kinder ab 10 Jahren in
Begleitung), Referent ist An-
dreas Beerens (Edelkrebsprojekt
NRW), die Gebühr beträgt 8
Euro. Eine Anmeldung ist bis
zum 14. August im Umweltzen-
trum unter Tel. (0 52 22) 79 71
51 möglich.

Samstag:

Lokalreport
(7.30 bis 11.30 Uhr)
Lokale News am Wochenende
Am Wochenende
(8 bis 12 Uhr)
mit Michael Wasian
Wie war Ihre Woche?
Gunters weise Worte
Tier der Woche
Olympia aktuell
Rezept der Woche
Buchtipp
Azubitipp
Internet:
www.radioherford.de
Aktuelle Nachrichten
Twitter: Radio_Herford
Aktuelle Aktionen
Webradio
Veranstaltungshinweise
Kochtipp
Buchtipp
Haustierforum

Sonntag

Himmel und Erde
(8 bis 9 Uhr)
Das Magazin der Kirchen
Lokalreport
(8.30 bis 11.30 Uhr)
Lokale News am Wochenende
Am Wochenende
(9 bis 12 Uhr)
mit Matthias Duda
Wochenrückblick:
77 Stunden Tennis
Ausbau Bünder Straße
Brillen-Trends
Mord in Hiddenhausen
100 % die beste Musik

Sonneam
Feldrand

Blickfang: Friderike Schulz freut sich über die Sonnenblumen an der Pödinghauser Straße. Im Frühling blühten am Straßenrand die Kirsch-
bäume . FOTO: KIEL-STEINKAMP

VomSterben
derFlusskrebse
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Einem Teil unserer heutigen Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegen folgende Prospekte bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur Teilausgaben für ihre Prospekte.  
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute einen oder mehrere der genannten
Prospekte nicht vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26 oder Fax (05 21) 5 55-6 31
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